
Bundesligamannschaft des EBDC gewinnt Spieltag.
Viele haben es nicht für möglich gehalten, aber am zweiten Bundesligadoppelspieltag konnten wir
den Sonntag mit einem Tagessieg abschließen.

Am 11.03.17 und am 12.03.17 stand die DoKo-Bundesliga wieder auf dem Programm. Unsere
Mannschaft, bestehend aus Angela, Elmar, Manne, Josef und Michael, der kurzfristig für die
erkrankte Gabi eingesprungen war, machte sich morgens um 6:00 Uhr auf den Weg nach Göttingen.
Unsere gegnerischen Mannschaften waren die Berliner Füxe, Darmstadt JA 80 und die GÖ TTER.

Hier eine kurze Erklärung zum Modus der DoKo-Bundesliga: Es treffen von insgesamt 16 Teams an 5
Doppelspieltagen je 4 Mannschaften Samstag und Sonntag zweimal aufeinander. An einem Spieltag
werden vier Runden gespielt. Der letzte Doppelspieltag wird zentral ausgerichtet und findet in
diesem Jahr in Kassel statt. Hier treffen sich alle 16 Teams und am Ende wird der neue
Bundesligasieger gekürt. Die Punkte pro Spieltag werden so aufgeteilt: der erste bekommt 4
Spielpunkte, der zweite bekommt 3 Spielpunkte, der dritte bekommt 2 Spielpunkte und der letzte
erhält noch einen Punkt. Wir hatten uns vorgenommen, pro Doppelspieltag mindestens 4-5 Punkte
zu holen, um sicher nicht abzusteigen. Am 11. und 12. Februar in Bad Gandersheim konnten wir
unser Minimalziel erreichen, wir wurden einmal zweiter und einmal leider vierter, machte in der
Summe 4 Spielpunkte.

Der Samstag in Göttingen fing verheißungsvoll an, nach der ersten von 4 Runden waren wir knapp
hinter den Berlinern zweiter. Den Platz hielten wir auch nach der zweiten Runde, der Abstand zu
Berlin war aber größer geworden. Nach der dritten Runde waren wir immer noch zweiter, aber der
Abstand zum dritten war auf 4 Punkte zusammengeschmolzen. Die GÖ TTER lagen weit abgeschlagen
auf dem vierten Platz. Unser Ziel den zweiten Platz zu halten, konnten wir in der vierten Runde leider
nicht erreichen. Bis auf Michael, der ein leichtes Plus erspielte, machten die anderen Minus und wir
landeten schließlich mit etwas Glück vor den GÖ TTERN auf dem dritten Platz.

Endstand noch 4 Runden und Ergebnis des ersten Spieltages:

1. Berliner Füxe mit +124 Punkten / 4 Spielpunkte
2. DA JA80 mit +36 Punkten / 3 Spielpunkte
3. EBDC mit -76 Punkten / 2 Spielpunkte
4. GÖ TTER mit – 89 Punkten / 1 Spielpunkt



Hier sieht man uns kämpfen.

Nach „getaner Arbeit“ tauchten wir abends mit einigen Kollegen der GÖ TTER in die „Göttinger
Szene“ ab. Nachdem wir etwas gegessen hatten, landeten wir in einer urigen Kellerkneipe, um von
den Strapazen des Tages abzuschalten. Wie man auf den Bildern sieht, hatten wir jede Menge Spaß
und unsere Gastgeber erwiesen sich als lustige und nette DoKo Truppe.



Am Sonntag folgte aus Bremer Sicht das Highlight des Wochenendes, wieder standen 4 anstrengende
Spielrunden auf dem Plan. Wir starteten mit Angela, Elmar, Manne und Josef. Michael sollte nach der
zweiten Runde einspringen. Die erste Runde verlief suboptimal, bis auf Josef mit leichtem Plus spielte
der Rest eine Minusrunde. Mit -42 lagen wir auf dem dritten Platz, weit weg von den Darmstädtern,
die eine 82er Runde spielten. In der zweiten Runde waren wir aufgewacht und alle spielten eine
Plusrunde. Wir landeten mit +6 zwar wieder auf dem dritten Platz, aber die Abstände waren geringer
geworden. Darmstadt führte weiterhin mit +20 vor Berlin mit +10. Dann kamen aber schon wir,
gefolgt von den GÖ TTERN mit -36. Für Josef stieg nun Michael in das Spielgeschehen ein und es blieb
spannend bis zum Schluss. Die dritte Runde lief für uns durchwachsen, Elmar hielt uns mit einer 41er
Plusrunde im Rennen, die anderen machten leider Minus. Trotzdem waren die Differenzen der Plätze
1-3 nicht so groß, es war noch alles drin. Nur die GÖ TTER spielten sich aus den Rängen, dieses
Wochenende zählte nicht zu ihren stärksten. Nach der dritten Runde führte immer noch Darmstadt
mit +33 vor Berlin mit +15 und dem EBDC mit +13, Göttingen lag mit -61 auf Rang vier. In der vierten
Runde gaben alle noch mal Gas, Elmar spielte eine überragende 54er Plusrunde, Angela spielt ein
Nullrunde und Michael erzielte mit -2 ein ebenfalls moderates Ergebnis. Die Entscheidung lag nun bei
Manne. Wir hatten abgesehen von  dem noch ausstehenden Ergebnis an Mannes Spieltisch plötzlich
8 Punkte Vorsprung vor den Berlinern. Darmstadt hatte sich in der letzten Runde mit -32 auf den
dritten Rang gespielt. Es waren wirklich die letzten beiden Soli, die zum Erfolg führten. Ricco aus
Berlin verlor sein vorgeführtes Solo mit – 15 und Manne ließ  trotz seines verlorenen vorgeführten
Solos nichts mehr anbrennen, er schloss die Runde mit +2 ab.

Endstand noch vier Runden und Ergebnis des zweiten Spieltages:

1. EBDC mit +67 / 4 Spielpunkte
2. Berliner Füxe mit +57 Punkten  / 3 Spielpunkte
3. DA JA80 mit +1 Punkt / 2 Spielpunkte
4. GÖ TTER – 125 Punkten / 1 Spielpunkt

So sehn Sieger aus




